
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 28. November 2006 

 

 Nr. 2006/2138   

Sozialhilfe: solopro – Verlängerung des Soziallohnprojektes Kanton Solothurn – für ausgesteuerte 

erwerbslose Personen; 

Modifizierung und Verlängerung des RRB Nr. 2005/2031 vom 4. Oktober 2005 

  

1. Ausgangslage 

Mit Beschluss Nr. 2005/2031 vom 4. Oktober 2005 hat der Regierungsrat die Verlängerung des 

Soziallohnprojektes solopro bis zum 31. Dezember 2006 beschlossen. Der Regierungsrat befindet 

jährlich über die Weiterführung des Projektes und über die Zahl der Einsatzplätze und das Kosten-

dach. 

2. Erwägungen 

Mit Beschluss Nr. 2006/576 vom 28. März 2006 hat der Regierungsrat das Amt für soziale Si-

cherheit ermächtigt das Soziallohnprojekt solopro einer erneuten Evaluation zu unterziehen. Der Entwurf 

der Evaluationsstudie vom 17. Oktober 2006 liegt nun vor. In diesem wird die Wichtigkeit der Wei-

terführung des Projektes sowie die Wirksamkeit hervorgehoben. Gestützt darauf ist das Projekt wei-

terzuführen. Es wird beantragt das Projekt um ein weiteres Jahr, das heisst bis am 31. Dezember 

2007 zu verlängern. 

Die Zahl der Einsatzplätze beträgt derzeit 150. Die Evaluation nimmt auch dazu Stellung. Im Früh-

jahr 2006 wurde die Erhöhung des Angebotes gefordert. Die Wartefristen zum Projektantritt haben 

sich zwischenzeitlich erheblich verkürzt und die Zahl ausgesteuerter Personen ist  derzeit rückläufig. 

Gestützt darauf sowie nach Absprache mit dem Amt für Wirtschaft und Arbeit wird die Zahl der 

Einsatzplätze nicht verändert.  

Mit Schreiben vom 9. August 2006 hat der Regionalverein Olten-Gösgen eine teuerungsbedingte 

Anpassung des Infrastrukturkostensatzes beantragt. Die Kommission der kantonalen Arbeitsmarktpolitik 

empfiehlt die Ablehnung des Antrages. Aufgrund von Quervergleichen bestehe keine Notwendigkeit, 

den Kostensatz zu erhöhen. Der bisherige Kostensatz von Fr. 69.-- pro Person und Tag wird ge-

stützt darauf vorderhand beibehalten. 

Gestützt auf 150 Einsatzplätze und die Beibehaltung des Kostensatzes ergibt sich für das Jahr 2007 

folgendes Budget: 

– Ausgaben: Fr. 3'420‘000.-- 

(Fr. 2'700'000.-- zu bevorschussende Infrastrukturkosten an die Soziallohnbetriebe und Fr. 

720‘000.-- zu bevorschussende Arbeitgeberbeiträge an die Sozialversicherungen). 
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– Einnahmen: Fr. 2'070'000.-- 

(Fr. 1'350‘000.--  50 % der Infrastrukturkosten Beitrag der Einwohnergemeinden und Fr. 

720'000.-- Rückforderung von den Einwohnergemeinden für die bevorschussten Arbeitgeber-

beiträge. 

– Saldoaufwand Kanton: Fr. 1'350'000.-- 
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3. Beschluss 

3.1 Der Regierungsratsbeschluss Nr. 2005/2031 vom 4. Oktober 2005 über die Weiterführung 

des Soziallohnprojektes solopro  wird um 1 Jahr, das heisst bis zum 31. Dezember 2007 

im Sinne der Erwägungen verlängert. 

3.2 Der Kostensatz von Fr. 69.--  pro Person und Tag bleibt unverändert. 

3.3 Das Kostendach ist für das Jahr 2007 für 150 Einsatzplätze auf maximal 2,7 Mio 

Franken, mit einem Saldoaufwand für den Kanton von 1,35 Mio Franken, begrenzt. 

3.4 Das vorerwähnte Budget dient den Soziallohnbetrieben als Kostendach. Es wird ihnen nur 

die effektiv erbrachte Leistung in Form von Teilnehmertagen vergütet. 

3.5 Anfangs 4. Quartal 2007 ist über eine Verlängerung des Projektes wiederum zu 

entscheiden. 

3.6 Die örtlichen Sozialhilfeorgane werden aufgefordert, ausgesteuerte vermittlungs-fähige 

Sozialhilfempfänger und -empfängerinnen im Sinne von Leistung auf Gegenleistung sowie 

zur Förderung der Wiederintegration in den Arbeitsmarkt vermehrt zur Projektteilnahme 

anzuhalten und entsprechende Weisungen und Auflagen zu erteilen. 

Dr. Konrad Schwaller 
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